
 

 

Die „Jungen Wilden“ des SVW schaffen 
Wiederaufstieg unter neuer Führung 
 
Mit älteren, erfahrenen Spielern, hat der 
SV Weil in der abgelaufenen Saison den 
angestrebten Aufstieg in die Fußball-
Landesliga nicht erreicht. Ein Jahr vor sei-
nem 90. Geburtstag vollzieht der Verein 
einen radikalen Schnitt: Er vertraut auf 
junge Spieler und stellt eigenen Angaben 
zufolge in der neuen Saison die jüngste 
Truppe der Bezirksliga. Das Durchschnitts-
alter beträgt gerade einmal 22 Jahre. Die 
hervorragende Jugendarbeit des SV hat 
wohl noch nie so reife Früchte getragen 
wie heuer. Drei talentierte Spieler rekru-
tieren aus der A-Jugend: Rogerio Fernan-
des, Mirko Maczkowski und Ulas Sengül. 
Mit dem letztjährigen Wechsel von vier 
Jugendlichen in den Aktivbereich, die auf 
Anhieb den Sprung in die erste Mann-
schaft bewerkstelligten, konnten inner-
halb eines Jahres sieben Spieler aus der 
eigenen Jugend in das Stammaufgebot 
der „Ersten“ nominiert werden. Alle zwi-
schen 18 und 19 Jahren jung. Be-
merkenswert, dass vom jetzigen 18-
köpfigen Spielerkader lediglich vier nicht 
aus dem eigenen Nachwuchs stammen. 
Auch nächstes Jahr werden einige hochta-
lentierte Burschen die Aktiv-Mannschaft 
unterstützen. „Reifere“ Jahrgänge wie 
Thomas Belz und Markus Ast (beide reak-
tiviert) sowie Alain Massa vervollstän-
digen den Spielerkreis. 

So stark und attraktiv wie selten ver-
spricht das aus 17 Mannschaften beste-
hende Fußball-Oberhaus auf Bezirksebe-
ne zu werden. Zu den beiden Landesliga-
Absteigern SV Dogern und FV Lörrach 
gesellt sich mit dem FC Lörrach ein Auf-
steiger, der angesichts seiner hochkaräti-
gen Neuzugänge bei der Titelvergabe ein 
gewichtiges Wort mitreden will. 

Im Gegensatz zum Vorjahr, zählt Trainer 
Franz-Josef Stilkenbäumer sein Team 
nicht zu den Titel-Kandidaten. „Bei uns ist 
ein Umbruch angesagt. Da spricht keiner 
von Titel und Aufstieg“, schraubt er an-
derslautende Bekundungen zurück. Ein 
gesicherter Mittelfeldplatz ist die Zielpla-
nung des SV Weil. 
 Bezirksliga Hochrhein 1999/2000 

1.  SV Weil 32 102:29 74 
2.  FC Wehr 32 77:35 69 
3.  FC Birkendorf 32 95:46 63 
4.  FC Erzingen 32 66:43 53 
5.  VfB Waldshut 32 77:60 52 
6.  SV Stühlingen 32 69:62 51 
7.  FC Hausen 32 74:70 50 
8.  FC Schönau 32 57:55 47 
9.  FC Friedlingen 32 72:66 43 

10.  FC Lörrach 32 71:69 41 
11.  FC Bad Säckingen 32 56:59 41 
12.  FV Lörrach 32 50:74 40 
13.  SC Lauchringen 32 53:59 39 
14.  SV Jestetten 32 62:66 37 
15.  FC Huttingen 32 61:65 36 
16.  SV Laufenburg II 32 48:65 29 
17.  SV Dogern 32 16:183 0 

Die Neuen beim SV Weil - Hintere Reihe von links: Ulas Sengül, Mirko Maczkowski, Trainer Franz-
Josef Stilkenbäumer 
Vorne: Alain Massa, Rogerio Fernandes 
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1999/2000: Yes, we can - Meister der  
Bezirksliga wird der SV Weil 1910 

Auch der Landesligaabsteiger FV Lörrach kann den SVW mit Christian Keller nicht stoppen 














